
«Cannabis regulieren»:                                           
Ein umfassender Praxisleitfaden

Legalisieren ja, aber wie? Auf 420 Seiten werden die Erfahrungen und 
Überlegungen aus den bisherigen Legalisierungen zusammengefasst.  
Sehr viel Info also und klar wird: Einfach ist es nicht. Es ist ein komplexes 
 Unterfangen und jedes Land muss seine eigene Regulierung entwickeln.

Legale Realitäten 
Mit Uruguay, Kanada und neu Thailand 
haben nun drei Staaten Hanf legalisiert, 
dazu viele Bundesstaaten der USA. Weiter 
gibt es das  unvollständige Modell in den 
Niederlanden und  Spezialitäten wie die ge-
duldeten Cannabis Social Clubs in Spanien. 
Es gibt also Anschauungsmaterial. Einer-
seits dafür, dass es möglich ist, andererseits 
dafür, dass auf viele unterschiedliche Arten 
legalisiert werden kann: marktorientiert 
oder mit staatlichem  Monopol beispiels-
weise. 
 
Eine Anleitung zur Legalisierung 
Das Buch «Cannabis regulieren» gibt es 
schon länger, doch nun ist eine neue deut-
sche Übersetzung erschienen. In diesem 
«dicken Schinken» finden sich viele mög -
liche Ansätze, Fragestellungen, bessere 
und schlechtere Vorgehensweisen. 
Zum Beispiel zum Thema Steuern: Diese 
können vom Staat, von den Kantonen 
und/oder von den Gemeinden erhoben 
werden. Sie können dazu dienen, einfach 
den Staatshaushalt zu entlasten oder Prä-
ventionsarbeit zu finanzieren oder soziale 
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Gerechtigkeit zu schaffen gegenüber all 
denen, die in der Repression gegen Canna-
bis unter die Räder gekommen sind. Wer 
hat das schon mal in dieser Tiefe überlegt? 
Solche Fragestellungen werden in dem 
Buch ausgebreitet und diskutiert. Es ent-
hält eine schöne Übersicht über Regulie-
rungsmodelle und geht auf die Fragen rund 
um Produktion, Preisfindung, Besteuerung, 
Konsumformen, Wirkung, Verpackung, 
Verkauf, Kauf, Verkaufsstellen, Vermark-
tung, Regulierungs-Behörden, Vorstrafen-
aufhebung, Einflussnahme durch 
Konzerne, THC im Strassenverkehr, Hanf-
Tourismus sowie Umgang mit internatio-
nalen Drogenübereinkommen ein.  
Einen Fehler habe ich gefunden: Die Aus-
sage, in der Schweiz würde der private 
Anbau toleriert, ist falsch.  
Aber sonst enthält das Buch eine Fülle von 
Anregungen und ist eine wertvolle Zusam-
menstellung all der Problemfelder, über 
die wir nachdenken müssen, wenn wir 
lega lisieren wollen.  
 
Den Link zum PDF ganz unten auf: 
u  hanflegal.ch/legalisierung
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